
Feuerwehrkapelle Schielberg 

Frühjahrskonzert war ein voller Erfolg 

 

Das Frühjahrskonzert der Schielberger Feuerwehrkapelle ist traditionell der Start in ein neues musikalisches 

Jahr. Entsprechend anspruchsvoll war das Programm, das die Musikerinnen und Musiker unter der Leitung 

des Dirigenten Jean-Daniel Vera für den Konzertabend einstudiert hatten. Markus Speck durfte das 

Publikum in einer ausverkauften Klosterwaldhalle begrüßen und die Moderation des Abends in die 

bewährte Obhut von Pascal Fluderer geben. Fröhliches „Geschnatter“ der Instrumente wie Hühner auf dem 

Bauernhof glich der erste Teil der „Black River Ouverture“, die sich dann in majestätischem Tutti vereinten. 

Rassige Flamencorhythmen und kämpferische Trompeten riefen in der „Carmen Ouverture“ den Torero 

zum Kampf in der Arena auf. Das Orchester wusste die Stimmungen des Stückes exakt auszuloten. 

Kofferpacken und los ging‘s auf „Die Reise um die Welt in 80 Tagen“. Dem Glockenschlag von Big Ben 

nachempfunden startete das Orchester in London, „trompetende“ Zugposaunen und dumpfe Schläge der 

Trommeln ließen erkennen, dass die Reise zu den Elefanten nach Indien ging. Mit Big- Band-Sound machten 

sie Station in New York um am Ende wieder pünktlich zum Glockenschlag in London anzukommen. 

Das Orchester weiß etliche Musiker mit Solistenqualität in seinen Reihen. So brillierte Thorsten Faustka mit 

der Trompete in dem Stück „El Cid“, Markus, Bernhard und Maximilian Speck in dem rassigen Paso doble 

„España Cani“ ebenfalls mit der Trompete. Sie alle wurden mit kräftigen Applaussalven vom Publikum 

belohnt. Dirigent Jean-Daniel Vera, für seine Akkuratesse bekannt, hatte in den Proben bis zum letzten 

Feinschliff nicht locker gelassen. 

Für das Saxophonregister, bestehend aus Christian Axtmann, Nico Bauer, Lena Hornung, Lukas Hornung, 

Sinja Jakoby, Jona Kloss, Daniel Sarbacher und Horst Wagner, schlug mit dem „Dixie Rag“ die große 

Stunde. Im heiteren Swing begeisterten sie die Zuhörer in der voll besetzten Klosterwaldhalle vollends. 

Das Medley aus Songs vom King of Rock ’n’ Roll, Elvis Presley, traf ebenso den Nerv des Publikums. Ob mit 

rasanten Rock ’n’ Roll Rhythmen oder das gefühlvolle „Fallin‘ In Love With You“, den Musikerinnen und 

Musikern gelang es, die Stimmung des Stückes instrumental auszudrücken. 

Zwei Zugaben forderte das begeisterte Publikum und so bildeten die Polka „Blasmusik für Freunde“ und der 

Marsch „Nouvelle Dimension“ den Abschluss eines rundum erfolgreichen Abends. Dieser Abschluss war 

zugleich eine Premiere, denn der Marsch „Nouvelle Dimension“ ist das erste von Dirigent Jean-Daniel Vera 

selbst geschriebene Stück – man darf gespannt sein auf mehr! 

Der Konzertabend bot den besten Rahmen, um langjährige aktive und fördernde Mitglieder auszuzeichnen, 

die die Feuerwehrkapelle seit Jahrzehnten unterstützen. Die große goldene Ehrennadel des Bundes 

deutscher Blasmusikverbände verlieh Günter Geisert, stellvertretender Vorsitzender des Bezirks Albtal im 

Blasmusikverband Karlsruhe an German Christle, Manfred Maucher und Markus Speck. 



„50 Jahre aktiv im Orchester zu spielen, bedeutet etwa 2 000 Probentermine und 800 öffentliche Auftritte“, 

würdigte Geisert das Engagement. Markus Speck leitet zudem seit Jahren als Vorsitzender die Geschicke 

der Feuerwehrkapelle und ist auch im Blasmusikverband Karlsruhe aktiv. Das Publikum unterstrich die 

Ehrung mit anhaltendem Beifall. Die sechs jungen Musiker/Innen Dominik Fohmann, Lena Hornung, Jona 

Kloss, Elias Pieratzki, Laura Reichert und Justine Zaruba erhielten für zehn Jahre aktives Musizieren die 

Ehrennadel in Bronze des Blasmusikverbands Karlsruhe. 

Von Seiten der Feuerwehrkapelle Schielberg durften ebenfalls 22 Mitglieder geehrt werden. Markus Speck 

konnte für 25-jährige Vereinsmitgliedschaft Michaela Bogesch, Hans Czippri, Marco Maucher, Stefan Ries 

und Thomas Schneider mit der silbernen Vereinsehrennadel auszeichnen. Die Vereinsehrennadel in Gold 

erhielten für 50 Jahre Mitgliedschaft Bernd Axtmann, Rosina Jäger, Wolfgang Reiter und Friedbert Walzer. 

Der 2. Vorstand Sebastian Barton ehrte mit der goldenen 50er-Nadel für 50-jährige Treue zum Verein 

German Christle, Andreas Früh, Walter Lux, Manfred Maucher, Markus Speck und Rainer Weis. Für sage 

und schreibe 60 Jahre Vereinszugehörigkeit konnten sich Alexander Becht, Hermann Jäger, Jürgen Kolarsch, 

Konrad Maucher und Gerhard Reichert auszeichnen lassen. Zum Ehrenmitglied der Feuerwehrkapelle 

Schielberg wurden Bernhard Speck und Berthold Walzer ernannt. 

Mit Standing Ovations und einem kleinen Präsent gratulierten alle Musikerinnen und Musiker Ihrem Freund 

und Musikkameraden Hartmut Reichert, der am Konzerttag Geburtstag hatte, jedoch aus gesundheitlichen 

Gründen leider nicht mehr im Orchester Platz nehmen kann. Umso schöner war es, dass er seinen 

Geburtstag mit dem Konzertbesuch in Schielberg bei seiner FWK feiern konnte! 

Mit einem gemütlichen Ausklang bei Getränken und Snacks endete ein toller Abend in der Klosterwaldhalle! 

Die FWK Schielberg bedankt sich bei allen, die auf vielfältige Weise zu diesem erfolgreichen Konzert 

beigetragen haben und freut sich schon auf das nächste Jahr! 

 

 

 

 

 

Mit freundlicher Genehmigung und in Zusammenarbeit mit den BNN. 


